
Wahlunterricht Kunst 

Die Kunst ist eine Art von Erkenntnis, weil die andere Erkenntnis keine 
vollständige Welterkenntnis ist. 

Johann Wolfgang von Goethe 
 

Jahrgang 9: Ich und die Welt 
Im Zentrum des Wahlunterrichts Kunst soll im 9. Jahrgang das praktische Arbeiten stehen. 
Kreative Prozesse unterstützen die Jugendlichen während der Identitätsfindung und fördern 
eine ganzheitliche Entwicklung, in der künstlerischen Praxis werden Ausdauer, Genauigkeit, 
Feinmotorik und individuelle Problemlösungsstrategien geübt. - Und nicht zuletzt machen das 
praktische Arbeiten mit den eigenen Händen und Umsetzen eigener Ideen Spaß und bieten 
einen wichtigen Ausgleich zu den überwiegend kognitiv-rationalen Anforderungen, die die 
Schüler*innen täglich bewältigen müssen. 

Es wird Zeit sein für längere Projekte, in denen die Schüler*innen ausgehend von einem 
gemeinsamen Thema Ideen entwickeln und kreativ gestalten können. Im Wahlunterricht wollen 
wir verschiedene Techniken wie Malerei, Zeichnung, Fotografie und Druckgrafik ausprobieren 
und auch verstärkt plastisch arbeiten. 

Jahrgang 10: Die Welt der Kunst 
In der 10. Jahrgangsstufe sollen neben der praktischen Arbeit auch Bildbetrachtung und 
Kunstgeschichte stehen. Der Wahlunterricht wird die Themen des regulären Kunstunterrichts, in 
dem abschließend ein Überblick über die Kunstgeschichte erarbeitet wird, weiter ergänzen und 
vertiefen. Eine wunderbare Möglichkeit dazu bietet der Besuch von Kunstausstellungen in 
Frankfurt.  
Kunstverstand und kunstgeschichtliches Wissen sind elementare Bestandteile der Bildung und 
gerade heute, im Zeitalter der medialen Bilderflut, müssen wir mit Bildern umzugehen verstehen 
und Bildern auch kritisch gegenübertreten können. 

Mit dem Wahlunterricht Kunst haben die Schüler*innen Gelegenheit, sich intensiver mit Kunst zu 
beschäftigen, mehr Kunstwerke kennenzulernen und auch mit Blick auf Oberstufe und 
Leistungskurswahl ihre künstlerischen Fähigkeiten sowie ihr Wissen auszubauen. 

Kunst ist schön, macht aber viel Arbeit.  
Karl Valentin


